
1. Lesung                  Joel 2, 12-18
Lesung aus dem Buch Joel.

So spricht der Herr: Kehrt um zu mir 
von ganzem Herzen mit Fasten, Wei-
nen und Klagen. Zerreißt eure Herzen, 
nicht eure Kleider, und kehrt um zum 
Herrn, eurem Gott! Denn er ist gnä-
dig und barmherzig, langmütig und 
reich an Güte, und es reut ihn, dass 
er das Unheil verhängt hat. Vielleicht 
kehrt er um, und es reut ihn, und er 
lässt Segen zurück, so dass ihr Speise- 
und Trankopfer darbringen könnt für 
den Herrn, euren Gott. Auf dem Zion 
stoßt in das Horn, ordnet ein heiliges 
Fasten an, ruft einen Gottesdienst aus! 
Versammelt das Volk, heiligt die Ge-
meinde! Versammelt die Alten, holt 
die Kinder zusammen, auch die Säug-
linge! Der Bräutigam verlasse seine 
Kammer und die Braut ihr Gemach. 
Zwischen Vorhalle und Altar sollen die 
Priester klagen, die Diener des Herrn 
sollen sprechen: Hab Mitleid, Herr, mit 

1. berilo                              Jl 2,12-18
Berilo iz Joelove knjige.

Tudi zdaj, govori Gospod, se obrnite k 
meni z vsem svojim srcem, s postom, z 
jokom in žalovanjem; pretrgajte svoja 
srca, ne svojih oblačil. Vrnite se h Gos-
podu, svojemu Bogu, kajti milostljiv 
je in usmiljen, počasen v jezi in bogat 
v dobroti in se kesa hudega. Kdo ve, 
morda se obrne in kesa in pusti za se-
boj blagoslov, jedilno in pitno daritev 
za Gospoda, vašega Boga. Zatrobite v 
rog na Sionu, posvetite post, oznanite 
slovesen shod, zberite ljudstvo! Pos-
vetite shod, pridružite starčke, zberite 
otročiče in dojenčke na prsih, naj pride 
ženin iz svoje sobe in nevesta iz svoje 
spalnice. Med lopo in oltarjem naj jo-
kajo duhovniki, Gospodovi služabniki. 
Rekó naj: »Prizanesi, Gospod, svojemu 
ljudstvu, ne daj svoje dediščine v zas-
ramovanje, da bi jim vladali narodi. 
Zakaj bi rekli med narodi: ›Kje je njihov 
Bog?‹« Gospod se je razvnel za svojo 
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ten gelobt zu werden. Amen, das sage 
ich euch: Sie haben ihren Lohn bereits 
erhalten. Wenn du Almosen gibst, soll 
deine linke Hand nicht wissen, was 
deine rechte tut. Dein Almosen soll 
verborgen bleiben, und dein Vater, 
der auch das Verborgene sieht, wird es 
dir vergelten. Wenn ihr betet, macht 
es nicht wie die Heuchler. Sie stellen 
sich beim Gebet gern in die Synago-
gen und an die Straßenecken, damit 
sie von den Leuten gesehen werden. 
Amen, das sage ich euch: Sie haben 
ihren Lohn bereits erhalten. Du aber 
geh in deine Kammer, wenn du betest, 
und schließ die Tür zu; dann bete zu 
deinem Vater, der im Verborgenen ist. 
Dein Vater, der auch das Verborgene 
sieht, wird es dir vergelten. Wenn ihr 
fastet, macht kein finsteres Gesicht 
wie die Heuchler. Sie geben sich ein 
trübseliges Aussehen, damit die Leu-
te merken, dass sie fasten. Amen, das 
sage ich euch: Sie haben ihren Lohn 
bereits erhalten. Du aber salbe dein 
Haar, wenn du fastest, und wasche 
dein Gesicht, damit die Leute nicht 
merken, dass du fastest, sondern nur 
dein Vater, der auch das Verborgene 
sieht; und dein Vater, der das Verbor-
gene sieht, wird es dir vergelten.

kaj dela tvoja desnica. Tako bo tvoja 
miloščina na skrivnem, in tvoj Oče, ki 
vidi na skrivnem, ti bo povrnil.« »In ka-
dar molite, ne bodite kakor hinavci. Ti 
namreč radi molijo stoje po shodnicah 
in vogalih glavnih ulic, da se pokažejo 
ljudem. Resnično, povem vam: Dobi-
li so svoje plačilo. Kadar pa ti moliš, 
pojdi v svojo sobo, zapri vrata in môli 
k svojemu Očetu, ki je na skrivnem. 
In tvoj Oče, ki vidi na skrivnem, ti bo 
povrnil. »Kadar se postite, se ne držite 
čemerno kakor hinavci; kazijo namreč 
svoje obraze, da pokažejo ljudem, 
kako se postijo. Resnično, povem vam: 
Dobili so svoje plačilo. Kadar pa se ti 
postiš, si pomazili glavo in umij ob-
raz. Tako ne boš pokazal ljudem, da se 
postiš, ampak svojemu Očetu, ki je na 
skritem. In tvoj Oče, ki vidi na skritem, 
ti bo povrnil.«
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deinem Volk, und überlass dein Erbe 
nicht der Schande, damit die Völker 
nicht über uns spotten. Warum soll 
man bei den Völkern sagen: Wo ist 
denn ihr Gott? Da erwachte im Herrn 
die Leidenschaft für sein Land, und er 
hatte Erbarmen mit seinem Volk.
 
Antwortpsalm Ps 51,3-6b.12-14.17
Erbarme dich unser, o Herr, denn wir 
haben gesündigt.

Gott, sei mir gnädih nach deiner Huld,
tilge meine Frevel nach deinem rei-
chen Erbarmen! Wasch meine Schuld 
von mir ab, und mach mich rein von 
meiner Sünde! 

Denn ich erkenne meine bösen Taten,
meine Sünde steht mir immer vor Au-
gen. Gegen dich allein habe ich gesün-
digt, ich habe getan, was dir missfällt. 

Erschaffe mir, Gott, ein reines Herz,
und gib mir einen neuen, beständigen 
Geist! Verwirf mich nicht von deinem 
Angesicht, und nimm deinen heiligen 
Geist nicht von mir! 

Mach mich wider froh mit deinem 
Heil; mit einem willigen Geist rüste 
mich aus! Herr, öffne mir die Lippen, 
und mein Mund wird deinen Ruhm 
verkünden.
 

deželo in se usmilil svojega ljudstva. 

Spev z odpevom 
Ps 51, 3-6a.12-14.17
Usmili se nas, o Bog, ker smo grešili.

Usmili se me, Bog, po svoji milosrčnosti, 
v svojem obilnem usmiljenju izbriši 
moje pregrehe! Popolnoma me operi 
moje krivde, mojega greha me očisti!

Zakaj svoje pregrehe priznavam,
moj greh mi je živo v spominu.
Grešil sem zoper tebe samega,
kar je zlo v tvojih očeh, sem storil.

Čisto srce, o Bog mi ustvari, duha sta-
novitnosti v meni obnovi. Ne zavrzi 
me izpred svojega obličja, Svojega 
Svetega Duha mi ne odvzemi.

Vrni mi veselje nad svojim odrešenjem, 
duha velikodušnosti v meni utrdi. 
Gospod, odpri moje ustnice, da bom 
oznanjal tvojo hvalo

2. Lesung              2 Kor 5, 20 - 6, 2
Lesung aus dem zweiten Brief des 
Apostels Paulus an die Korinther.

Brüder und Schwestern! Wir sind Ge-
sandte an Christi statt, und Gott ist es, 
der durch uns mahnt. Wir bitten an 
Christi statt: Lasst euch mit Gott ver-
söhnen! Er hat den, der keine Sünde 
kannte, für uns zur Sünde gemacht, 
damit wir in ihm Gerechtigkeit Gottes 
würden. Als Mitarbeiter Gottes er-
mahnen wir euch, dass ihr seine Gna-
de nicht vergebens empfangt. Denn 
es heißt: Zur Zeit der Gnade erhöre ich 
dich, am Tag der Rettung helfe ich dir. 
Jetzt ist sie da, die Zeit der Gnade; jetzt 
ist er da, der Tag der Rettung.

Ruf vor dem Evangelium 
Herr Jesus, dir sei Ruhm und Ehre. Wenn 
ihr heute seine Stimme hört, verhärtet 
nicht euer Herz! Herr Jesus, dir sei Ruhm 
und Ehre!
 
Evangelium                      Mt 6, 1-6.16-18
Aus dem heiligen Evangelium nach 
Matthäus.

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen 
Jüngern: Hütet euch, eure Gerechtig-
keit vor den Menschen zur Schau zu 
stellen; sonst habt ihr keinen Lohn 
von eurem Vater im Himmel zu erwar-
ten. Wenn du Almosen gibst, lass es 
also nicht vor dir herposaunen, wie es 
die Heuchler in den Synagogen und 
auf den Gassen tun, um von den Leu-

2. berilo                         2 Kor 5, 20-6
Berilo iz drugega pisma apostola Pavla 
Korinčanom.

Bratje in sestre, zavoljo Kristusa smo 
torej poslani, po nas vas kliče Bog. Za-
voljo Kristusa vas prosimo, spravite se 
z Bogom. Njega, ki ni poznal greha, je 
zavoljo nas storil za greh, da bi mi po-
stali Božja pravičnost v njem. Ker smo 
njegovi sodelavci, vas tudi prosimo, 
da Božje milosti ne bi prejeli v prazno! 
Pravi namreč: Ob času milosti sem te 
uslišal in na dan rešitve sem ti poma-
gal. Glejte, zdaj je tisti milostni čas! 
Glejte, zdaj je dan rešitve! 

Klic pred evangelijem
O, da bi danes poslušali njegove besede! 
Ne zakrknite svojih src.

Evangelij                         Mt 6, 1-6.16-18
Iz svetega evangelija po Mateju.

»Glejte, da svoje pravičnosti ne boste 
izkazovali pred ljudmi, da bi vas videli, 
sicer ne boste imeli plačila pri svojem 
Očetu, ki je v nebesih. Kadar torej daješ 
miloščino, ne trobi pred seboj, kakor 
delajo hinavci po shodnicah in ulicah, 
da bi jih ljudje hvalili. Resnično, povem 
vam: Dobili so svoje plačilo. Kadar pa ti 
daješ miloščino, naj ne ve tvoja levica, 

2 3


